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Bezeichnung 

 
Fahrradstraßen 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 17.09.2019 

 
 
Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 22.08.2019 gestellten Anfrage nimmt die Verwaltung 
wie folgt Stellung: 
 
 

1.) Wann wird die Fahrradstraße in der Goethestraße eröffnet? 
2.) Ist einer Eröffnung noch im Jahr 2019 möglich? 
3.) Ist eine feierliche Eröffnung geplant? 
4.) Welche Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit sowohl medial als auch vor Ort sind 

geplant, um den Verkehrsteilnehmenden die Regeln einer Fahrradstraße einfach und 
verständlich zu vermitteln? 

 

Zu 1-4 
 

Die Thematik wurde bereits mit dem Bürger-Workshop zur „Verbesserung der Verkehrssituation 
in der Goethestraße“ im August 2017 thematisiert. Der Wunsch der Bürger bestand darin, die 
Goethestraße in eine Fahrradstraße umzuwandeln, so dass der Radverkehr nicht behindert 
oder gefährdet wird.  
 
Aus den Vorstellungen der Bürger wurde eine Vorzugsvariante entwickelt, die mit den 
entsprechenden Fachämtern diskutiert wurde. Darin wurden zahlreiche Konzepte zur 
geordneten städtebaulichen Entwicklung u.a. der im Stadtrat beschlossene 
Verkehrsentwicklungsplan 2030plus [Beschluss 2524-069(VI)19], die Radverkehrskonzeption 
[Beschluss 1684-059(V)13] sowie das Bürgergutachten [I0349/17] zum Workshop integriert.  
 
Die verkehrsrechtliche Anordnung gemäß §45 der StVO liegt nunmehr vor.  
Die Umsetzung / Einweihung soll in der Europäischen Mobilitätswoche [16.09. - 22.09.2019] 
erfolgen. Konkret ist die Eröffnung der Fahrradstraße für den 18.09.2019, 10:00 Uhr Ecke 
Goethestraße/Olvenstedter Straße mit kurzer Eröffnungsrede geplant.  
 
Im Zuge der Aufstellung der Verkehrszeichen soll eine begleitende Öffentlichkeitsarbeit der 
Stadtverwaltung (Flyer, Banner, Pressemitteilung) durchgeführt werden.  

 
 

5.) Werden auch andere im Bürger*innengutachten vorgeschlagene Maßnahmen 
umgesetzt? Wenn ja, welche sind dies? 

 

Seitens der Stadtverwaltung ist angedacht, dass die Goethestraße zu einer Radfahrstraße 
umbeschildert wird. Diese Fahrradstraße soll vorerst auf Probe eingerichtet werden. Deshalb 
sind nur Beschilderungs- und notwendige Markierungsmaßnahmen vorgesehen. In dieser 
Testphase soll das Verkehrsverhalten und die Verkehrsentwicklung beobachtet werden. Die 
Entwicklung der Verkehrsbelastung, der Unfälle sowie der gefahrenen Geschwindigkeiten 
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entscheiden abschließend über die weitere Ausrichtung der Fahrradstraße. Wenn dies 
erfolgreich verläuft, könnten weitere Schritte (z.B. bauliche Maßnahmen) eingeleitet werden. 
 

6.) Sind schon weitere Fahrradstraßen geplant? Wenn ja, wo und in welcher Zeitspanne? 
 

Die Thematik Fahrradstraße ist u.a. im ISEK mit dem Leitbildbaustein „Magdeburg - kompakte 
Stadt der kurzen Wege“ sowie im Verkehrsentwicklungsplan 2030plus verankert. Konkret sind 
jedoch keine Straßen ausdrücklich in den Leitplänen benannt.  
 
Mit maßvollem Aufwand ist es nunmehr die Aufgabe der Stadtverwaltung geeignete Straßen zu 
finden, die in Fahrradstraßen umgewandelt werden können. Hierfür sind jedoch die 
entsprechenden Voraussetzungen zu prüfen. Darüber hinaus sollten die Erfahrungen der 
Fahrradstraße Goethestraße in die weitere Betrachtung einfließen. Konkrete Planungen liegen 
derzeit nicht vor.  
 
 

7.) Wird es wieder eine Bürger*innenbeteiligung dazu geben? 
 

Je nach Umfänglichkeit der vorgesehenen Maßnahmen werden Bürgerbeteiligungen 
durchgeführt werden.  
 
 
 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
 
 
 
Anlagen 

Anlage 1 Flyer 
Anlage 2 Banner  
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